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GemeinderatswahlimviertenWahlkörper¬
InfolgedesErkentnissesdesVerwallungs¬
gerichtshofesvom9 .Maiist vomvielen
WahlkörperdesBezirkesSimmeringdie
NeumahleinesMitgliedesdesGemeinde,
rathesvorzunehmen.DienachdenBestim¬
mungender Gemeinderahlordnungver¬
fassteWahlerlisteliegtvom29 .Odurch
sechsWochenin derGemeindebezirksame
desBezirkesSimmeringzuröffentlichen
Einsichtauf Einwendungengegendie
WählerlistekönneninderZeitvom
29 .d .biseinschließlich11 .Februar. J.
mündlichoderschriftlicheingebrachtwor¬
den .AufschalereingebrachteEinwen¬
dungenkannkeineRücksichtgenommen
werden .AllegemWahlberechtigten ,wel¬
chegegendieseWählerlisteaufGrund
des GesetzesEinwendungenerheben,
zukönnenglauben ,werdeneinge¬
laden ,diese Einwendungeninder
obenbezeichnetenBezirkskanzleiein¬
zubringen hiebei das be¬
suchte Wahlrecht begründeda¬
mentevorzulegen.MündlicheEinwen¬
dungenwerdendaselbstinnerhalb
derobigenFallfrist täglichvon8Uhr
vormittagsbis 2 Uhrnachmittagsu .
andenVerklagenauchvon6 bis8
Uhrabendszu Protokollgenommen ,
schriftliche Einwendungenkönneneben
daselbst oderimCentral - Wahlund
NeuercalasterdesMagistratseinen
enRathauseüberreichtwerden .Über
dierechtzeitigerhobenenEinwendungen
entscheidetderMagistratbinnen ,läng¬
stens10Tagenu .einemdie fürzuläs¬
sig anerkanntenBerichtigungenso¬
gleichvor .GegendieEntscheidungdes

MagistratsstehteinerhalbdreiTagedie
BerufungandenStadtrathoffen,welcher
endgilligentscheidet .AchtTagevorder
WahldarfindenWählerlistenfürdie
imZugebefindlicheWahlkeineVeran¬
derung vorgenommenwerden .Die
näherenBestimmungenüber Ortund
Zeit der Wahlwerdenseinerzeitzur
öffentlichenKentnisgebrachtwerden.

VerstadtlichungderStraßenbahn.In
derheutigenSitzungdesStadtrathesbe¬
richteteBem.Dr .BürgerüberdieEnt¬
würfeder mitSiemensundHalse
A .G .anläßlichdesAusbauesund
BetriebesdesStraßenbahnetzesabzu¬
schließendenÜbereinkommen.Der
BerathungwarenHof -u .Gerichtsaderket
Dr .Palai ,StadtbaudirectorBerger
Oberstadtbuchhalterhönigu .Magistrats
SecretärDr .Weißzugezogen.Denzum
BeschlußerhobenenEntwurfenistnach¬
stehendeszuentnehmen:

1 .AusbaudesNetzes.DieGemeinde
überträgtderFirmaSimensu .Hals .A.
denweiterenAusbaudesBahmelzes
sammtausrüstungaufGrundfolgenden
Bedingnisse .DieFirmawirddas
Straßenbahnetu .seinZubehörnach
Maßgabeinsbesdertechnischen
Bedingnisse,Baubeschreibungenu .der
Plänezur Ausführungbringen .So¬
fern zur baulichenAusgestaltung
dereinzelnenSimen ,oderBaubjekte
irgendwelchein denBaubeschreibung
gennicht vorgesehenegeringfügige
Einzelheitenfehlensollten ,diezur
Betriebsfähigkeitnotwendigsind ,ist
dieFirmaverpflichtet ,diefehlenden
ArbeitenoderLieferungenzuvollfüh¬
ren ;solltensolchein derBaubeschreibung
vorgeseheneEinzelheitenalsüberflüssig
enthalten ,so werdenandererseitsder

in die hiedurchentstehendenEr¬
schauungen,vonderzubezahlenden
Summenicht in Abzuggebracht .Am
EndedesBauesmußderGemeinde
dasStraßenbahnmetzsammtZubehörungen.
nachMaßgabedieserBestimmungen
vollständigausgeführtu .intadellosbetriebt
fähigenZustande ,zurVerfügung
stehen .DieGemeinde,erwirktdiezum
Bauu .zurInbetriebsetzungderStraßen,
bahnen ,sowiezur Erbauungu .Ben¬
zungderBetriebsbahnhöfeu .sonstigen
Hochbautenerforderlichenstaatlichen
Bewilligungenu .wirdihrenganzen
Einflußdahinaufwenden,daßdiese
Bewilligungen,mitmöglichstgeringen
BelastungderGesellschaftu .mitthun¬
lichsterBeschleunigungertheiltwerden.
DieGesellschaftistverpflichtet,derGe¬
rechtzeitigu .unentgeltlichalleBehelfe
zurVerfügungzustellen ,welcher
dies als ConcessionarinzurErwirkung
der Bewilligungenu .zudenerforder¬
lichenGrundeinlösungenbedarf.
dieÜberreichungderProjektebeiden
EisenbahnbehördenhatdurchdieFirmabin¬
neneiner bestimmtenFrist vondemderZeitpunkteanzugeschehen,indem
denPlanundBehelfe ,welchediese
Übereinkommenu .dengesetzlichenAn¬
forderungenentsprechen,vonderGesell¬
schaftzurVerfügunggestelltworden.
sind .DieseFristbeträgtfürdieich .
1902zu verbauendenEinendreiWochen
u .für die i .J .1903zuerbauendenLinien
zweiMonatevomTagederEinreichung
derProjekte ,sofernnichthindernissein
Wegestehen ,dienichtin derMachtder
Gemeindeliegen .Dieder Gdbereits
überreichtenObjektefürdiei .J .1902
auszuführendenEinensindderGesell¬
schafterforderlichenfallsbis1 .Februar
l .J .zurUmarbeitungzurückzustellen
DieGe.hatdieseProjektedies31.Märzl .



beidenEisenbahnbehördenzuüberrei¬
sehenunterderVoraussetzung,daß
derG.dieselbenvonderGesellschaftbis
15 .März1902entsprechendumgearbeitet
wedervorgelegtwerden.

DieGemeinde,wirddiezurAusführung
derBahnlinenundderHochbauten,er¬
forderlichenGrundflächenaufihreKosten

bestellen.ZurHerstellungdesBahnkör¬
cherist dieAdnurbeiderSinnvom
entralfriedhofnachKaiser-Ebersdorf
verpflichtet.EsistSachederGesellschaft
dieZustimmungderHauseigenthümer
zurAnbringungvonStandhaftenfür
dieelektrischeOberleitunganden
häusernzuerlangen,wobeidie
d .DieGesellschaftnachMöglichkeit
unterstütztwird .SolltedieZustimmung
vonHauseigenthümernunterdenbis¬
herüblichenBedingungennichter¬
wirkt werdenkönnen ,so ist die

Gesellschaftverpflichtet,ohneweiteresEnt¬
geltanstattderWandhaltenMasseauf,
zustellen.WirddieZustimmungderHaus¬
eigenthümeruntersolchenBedingungen
nachträglich,jedochnochwährendderBe¬
triebsführungerwirktworden,sokön¬

mensei währendderBetriebsführung
dieMastdurchWandhabenersetztworden.

BeisämmtlichenAnschaffungenistin
ersterSinnaufdieheranziehungder
heimischenu .insbes.derWienerArbeitu .ErzeugnisseRücksichtzunehmen.Nur
solcheGegenstandedürfenausdemAus¬
landebezogenworden,welchein
Wien ,bezw .imInlandenichtingrenz¬

unterBeschaffenheitodertrotzrechtzeitiger
Bestellungnichtinnerhalbderfürdie
FertigstellungdereinzelnenLinien
sammtWagenmarku .Zubehörgesetzten
Baufeistenodernur um5vom
hunderttheurebeschafftwerdenkön¬
nen ,als dieausländischeWar¬
zuzüglichfrechtu .ZolllocoWienzu

stehenkommenwürde.
für dieBauausführungenhaben

folgendeVollendungsfristenzugelten,
. )dieVollendungsarbeiten,welche

andenam1 .Jänner1902bereitselek¬
trischbetriebenenLiniennachMaßgab
derBaubeschreibungausständigsind,
sowiejeneErgänzungenu .Abänderun¬
gen ,welcheandenam1 .Jänner1902
zwarbereitsfertiggestellten,abernoch
nichtdemelektrischenBetriebeüberge¬
benenEinen ,durchzuführensind ,sind
innerhalbderbehördlicherseitsangeord¬
netenFrist ,jedenfallsaberimBau¬
jahr 1902zubeendigen.

. )dievomBaujahr1901hernoch
im Baubefindlichen Einensindim
Baujahr1902zuvollenden.

. )beidenBahnstrecken:Erdberger,
strafe ,Landstraßeu .WiedererGürtel
RingstraßebeiderApenbrück,Rein¬
wegvomSchwarzenbergplatzbisTraum¬
Gasse,ZeugevonderLastenstraßebisNo1ZeugsseLastenstraßeGetrei¬
demarst,bisFriedrichstraßeist derdiesem
Übereinkommengemäßzuschaffende
definitiveBauzustandherzustellen;
sobaldesdieörtlichenVerhältnisse

gestatten.. )AlleübrigenderGesellschaftoblie¬
gendenAusführungen,insbesonderederAusbauderSimm,sindbislängstens
Ende1903zuvollenden.AlsBaujahr
giltdieZeitvom1 .Maibis30 .Novem¬
bereinesjedenJahres.

er denBaujederneuauszufüh¬
rendenLiniestehtderFirmaeine
Bauzeitvonsiebenaufeinandersol¬
gendenMonaten,gerechnetvonder
ErtheilungderBaubewilligung,zur

Verfügung .dieFirmaübernimmtfürdietadel¬
loseAusführungallerihrübertrage.
nenArbeitenu .Lieferungen,die

haftungaufdieDauervon12Monaten
AlsEntgeltfürallenachdiesem

VortragederEheherumobliegenden
LeistungenbezahltdieGee .DieSum¬
von39510000Kronen ,welcherBe¬
tragbeiderdeutschenBankinBer¬
linhinterlegtwird .DieAuszahlung
erfolgtnachMaßgabederBauans¬

führung .DieFirmaverpflichtetsich ,derGe¬
jedeAuskunftüberdenRandu .die
Art der Bauausführungsofortu .
nachbestemWissenzumachen.

fürdieErfüllungderübernommenen
VerpflichtungenbestelltdieForma¬
eineSicherheitinderHöhe,dasauf
jedenKilometerBahnlange ,ein¬
Betragvon5000entfällt ,wobei
die Summevon150 . 000f nichtüber¬
schrittenwerdensoll .

dieEinhaltungdervortragsmäßigen
VerpflichtungenderGesellschaftwird

durchdievonderG .bestelltenOrgane
überwacht .DenAnordnungendes
Magistratesu .desStadtbauamtesist
unweigerlichfolgezuleisten .Die
Firmaistverpflichtet.Bedienstete,welche
sichwiederholtUngehörigkeitenzu
Schuldenkommenließen ,aufAntrag
der Gr .vomBauzuentfernen .

ImFallederNichterfüllungeiner
vertragsmäßigenVerbindlichkeitsteht
derG.zudasRechtzuüberdieGesell¬
schafteineVortragsstrafebiszu300R.
fürjedeneinzelnenFallzuverhän¬
gen.WennjedochbezüglichderBerück¬
sichtigungderheimischenIndustriein
vertragsmäßigenVerpflichtungennicht
eingehaltenworden,kanneineVer¬
tragsstrafebiszu5000l .vonderGe¬
fürverfallenerklärtworden.WennweiterseinbegonnenerBauohne
triftigeUrsachenunterbrochen,oder
dieVollendungsfristnichteingehalten
wird ,sokandieG .einVertrags¬



strafebis50000fl .unterderBedin¬
gangverhängen ,daßsie dieVer¬
saumsgerügt hat ,das seit der
Zustellungdieser Rege14Tage
fruchtlosverstrichensind ,u .das
einerneuerlichenAufforderungbinnen
einer Frist von8 Tagennichtfolge
geleistet wurde .

Gesellschaftsollverpflichtetu .berech¬
tigt sein ,die genauangeführtenwei¬ten

Linieu .Bahnstreckenzudengenau¬
angegebenenPreisenauszuführen,
sahe .DerBaudieserTheilstrecken
bis Ende1903von der G .verliegt
wir .NachdieserZeitsolldieFirma
für die Linieninsofernvorzugs¬weisebereitsichtigt wordenn ,daß
In G .abernurbis Ende190
vorerstmitihr überdieÜbernah¬
ne des Bauesverhandelt .Kommt
eineEinigunghierübernichtzuStande
soistdieG.berechtigt,eineöffentli¬
cheOffertverhandlungauszuschreiben.
DieEntscheidungüberdieeingelang¬
denOffertebleibtjedochdemFreien¬
ErmessenderG.vorbehalten.

dieG .behältsichvor ,imAn¬
schlusseandiestädt .Straßenbahnenun¬
für denunmittelbarenÜbergangder

WagenderselbendurchdieSur¬
Stadt Unterpflasterbahnennebstden
dazugehörigenRampenzubauen¬
u .einheitlichmitdenstadt .Straßen¬
bahnenzu betreiben .DieseUnter¬
pflasterbenensollendieVerbindungvoneinemPunktein derNähedes
StadtbahnhofesKarlsplatzunterBe¬
rührungdesGrabens,nachdemPlatze
vor der Vorkircheu .andererseits
unterBerührungdesSchauplatzes
nacheinemPunktein derNähe
der Apenbrückeso dieVerbin¬
dungderletzterenPunktes ,unter
BerührungdesSchauplatzesu .des
GrabensmitdemPlatzevonder

Wotikircheherstellen .Fürden
halt ,alsdieAde ,denBaudieser
UnterpflasterbenenbisEnde1906
beabsichtigensollte ,sindder
GesellschaftgewisseVorzugsrecht

eingeräumt .
Einerder letztenPunktedes

Übereinkommenlautet wörtlich :
In Bezugauf dieDurchführung11

aller vorstehendenBestimmungen
soll beiderseitsinentgegenkommende
Weisederart verfahrenworden
dashiebeiSchwierigkeitenu .Wei¬
nungsverschiedenheitenmöglichst
ausgeschlossenbleiben .

die VerbindlichkeitdiesesÜberein¬
kommensist anfolgendeBedingun¬
gengeknüpft .

a )daßdasÜbereinkommenmit
Siemersu .halbA .bezüglichdes
BetriebesdesstädtischenStraßenbahn¬
netzes ,zuStandekommt,

b )daß das Übereinkommenmit
der Bauu .Betriebs-Gesellschaft
bezüglichderÜbernahmedesstädt¬

Straßenbahnetzes ,
. )daßdieAufnahmedesCivisions¬

tauchenvon285Millionenpro¬
nen u .dessen Einnerndurch
DiedeutscheBankin Berlinu .
durchdieOst .LanderbautinWie¬
zu Standekommen.

NachErledigungdiesesÜberein¬
kommenwerdedannin dieBe¬
rathungdes Übereinkommensmit
Siemers u .halb A .betreffen
denBetriebdesstädt .Straßen
besitzes ,durchdieseForma¬
als BevollmächtigtederGe- ¬
Wieneingegangen .DerBerathung

überdie betriebstechnischenVor¬
schriftenfürdieZusammenstellung
der Fahrplan ,wärealsExperten
nochbeigezogen ,OberHagemei¬

Spängler ,vonder Firmaeines
u .halbA .u .dieOberringenieur
Gradetzkyu .LuthenderBau¬

u .Betriebs-Gesellschaft.
DieBerathungwurdenichtzu

Endegeführt ,sondernnachsechs¬
stündiger Dauerauf morgenver¬

legt .
WienerStadtrath .

Sitzungvom28 .Jänner
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.

M .BraunisbeantragtdasProjektfür
denUmbaueinesHauptunrathskanales
in derGraumanngassein derStreckezwi¬
schenPfeiffergasseu .denSechshäusergertel
sowiefür dieHerstellungeinerÜberfalls
kammersammtÜberfallanderKreu¬
zungderKarlWaltergasseu .Graumann,
gassein Rudolfsheim,miteinemKosten¬
erfordernissevon19500k zugenehmigen.

Aug .
dasvomM .Dr .KamvorgelegtePro¬

jektfürdieInstandsetzungderVorgärten
inderPötzleinsdorferAllerinWährung
kosten550- u .jenes für dieVor¬
gartenin derAlseggerstraßezwischen
Ladenburg-u .CartoriskasseKosten
6260 wordengenehmigt .

demProjektefür dieHerstellung
einerkleinerenGartenanlagebeider
Kreuzungder Währungerstraßeu .der
äußerenGurtelstraßeimBez .Wahring
Kosten3220- wirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
werdenfür die AnpflanzungvonBau¬
menaufdemNusdorferplatzeinDöbling
1250rbewilligt.

derGesellschaftvomblauenKreuze
werdenSetzevomHartriegel ,Hasel¬
nußundanderenGesträuchenfürdas
neuerbauteGreisinnenheim,in
Neusiedel,esdemEbersdorferHandsgute

sorger20hochstangeObstbäume,ausder
städtischenBaumschuleinAlbern,über

lassen .
NacheinemAntragedesM.Wessel,

wirdfür die Sicherstellungderbeim
NeubauderBürgerspitalfondshäuser
Mariahillerstraße23u .25auszuführen,
denBildhauerarbeitendieAusschrei¬
bungeiner öffentlichenOfferter
handlungbeschlossen.

derKostenballdesHoch-u .Deutschmeister
Militär - Veteraumvereinesin Wien¬
welcheram25 .J .in Weig' s ,Katharinen,
fallestattfand ,kannzudenbesuchtesten

BällendieserSaisongezähltwerden.Unter
der rührigenLeitungseinesObmannes
RudolfKlinghatdasComitéseinBestes,
umdennachTausendenzählendenBall¬
besucherneinengenußreichenAbendzu
verschaffen.BeiprachtvollerSaaldecoration
wurdedennauchnachdenKlängen
derfaschenZittschenCapelle,bisindie
frühenMorgenstundengetanzt ,während
auchimGemüthlichen,womanchfrohes
Liedertönte ,für Unterhaltungbestens
gesorgtwar ,dieMitgliederdiesesVer¬
eineskönnen ,mitdemErfolgevollkommen
zufriedensein ,denndurchdasErträgnis
diesesschönenFestesdürftedemUnterstü¬
tzungsfondefür Witwenu .Waisennach
verstorbenenMitgliederneinnettes
Summenzufließen .
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